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Der Polizeipräsident in Berlin
Dir 3 ZA-AG A 3
Vorgangs-Nr.   051024-1512-032341
Dienststelle   Dir 3 ZA AGA 3
Anschrift      10557 Berlin, Kruppstr. 15
Bearbeiter     Maier
Der Polizeipräsident in Berlin, 10557 Berlin, Kruppstr. 15                                      Zimmer/Etage 310/3.OG
Vermittlung    (030) 4664 - 0
Herr                                                                                  Telefon        (030)4664-383318
Elvin ISMAYILOV                                                                       Fax            (030) 4664 - 383399
Wichmannstr. 9
· OG Mitte, bei Rüstern ISMAIL                                                       e-m@il         ChrJstine.MaJer@polizei.verwalt-berlin.de
Datum          04.Januar 2006
10787 Berlin (Mitte)
Schriftliche Äußerung im Strafverfahren
Sehr geehrter Herr ISMAYILOV,
Gegen Sie wird ein Ermittlungsverfahren geführt, das folgende Beschuldigung zum Gegenstand hat:
Tatvorwurf                            Illegaler Aufenthalt gern § 95 (1) Nr. 1, 2 AufenthaltsG
Tatzeit
Tatort                                10119 Berlin, Brunnenstr. / Invalidenstr. / Veteranenstr.
Tatörtlichkeit
Nach § 163 a der Strafprozessordnung ist Ihnen Gelegenheit zu geben, zu dieser Beschuldigung Stellung zu nehmen, die
gegen Sie vorliegenden Verdachtsgründe zu beseitigen, entlastende Tatsachen vorzutragen und die Aufnahme von Beweisen
zu beantragen.
Zu diesem Zweck können Sie sich entweder unter Angabe der obigen Vorgangs-Nr. schriftlich äußern (siehe beiliegenden
Äußerungsbogen) oder hier zur Vernehmung erscheinen. Falls Sie vernommen werden wollen, werden sie gebeten, sich zur
Vereinbarung eines Termins mit der angegebenen Dienststelle fernmündlich in Verbindung zu setzen. Zur Vernehmung sind
dieses Schreiben und Ihre Ausweispapiere mitzubringen.
Es steht Ihnen jedoch nach dem Gesetz frei, sich zu der Beschuldigung zu äußern oder nicht zur Sache auszusagen und
jederzeit, auch schon vor Ihrer Vernehmung, einen von Ihnen zu wählenden Verteidiger zu befragen.
Sofern innerhalb von 2 Wochen nach Zugang dieses Schreibens eine Nachricht von Ihnen nicht eingeht, wird angenommen,
dass Sie von Ihrem Recht, zu der Beschuldigung Stellung zu nehmen, keinen Gebrauch machen wollen. Sie werden jedoch
darauf hingewiesen, dass Ihnen vor Abschluss der Ermittlungen in diesem Verfahren eine nochmalige Gelegenheit zur
Stellungnahme nicht mehr eingeräumt werden muss.
Hochachtungsvoll
Im Auftrag
Maier
Verkehrsverbindungen:                                        Erreichbarkeit der Dienststelle:                  Zahlungen bitte nur bargeldlos an die
Vorgangs-Nr.                     051024-1512-032341                           Bitte deutlich in Druckschrift oder mit Schreibmaschine schreiben!
Äußerungsbogen
Mir wurde eröffnet, welche Tat mir zur Last gelegt wird. Ich bin darauf hingewiesen worden, dass es mir nach dem Gesetz
freisteht, mich zu der Beschuldigung zu äußern oder keine Angaben zur Sache zu machen und jederzeit, auch schon vor
Abgabe einer Äußerung, einen von mir zu wählenden Verteidiger zu befragen, und dass ich zu meiner Entlastung einzelne
Beweiserhebungen beantragen kann.
· Angaben zur Person
FamilierWEhename
(einschließlich Namensbestandteilen)
Geburtsname
(einschl. Namensbestandteilen)
sonstige Namen                                         FR = früherer Name     GS = Geschiedenenname   VW = Verwitwetenname    GN =Genanntname
(Namen mit zutreffenden Abkürzungen versehen)          KN = Künstlername      ON = Ordensname         SN = sonstiger Name
Vorname(n)
(Rufname unterstreichen)
Geburtsdatum
Geburtsort/-kreis/-land
Wohnanschrift
(PLZ, Ort, Gemeinde, Landkreis. Straße/Platz,
Hausnummer, SiopKwerk, Tel. -Nr.,
sonstige Erreichbarkeit)
Geschlecht
D männlich                        D weiblich
Familienstand
D ledig       n verheiratet       n getrennt lebend       n geschieden        ^ verwitwet
Staatsangehörigkeit
Schulbildung
(ggf. derzeit besuchte Schule, Bezeichnung, Anschr.)
akademische Grade
(wo erworben?)
arbeitslos
zur Tatzeit          D Ja     D nein           gegenwärtig            D ja     D nein
ausgeübter Beruf zur Tatzeit und derzeit
(soweit derzeit abweichend: in Klammern)
Stellung im Beruf
Arbeitgeber
(bei Beamten, Bundeswehrangehörigen und öffentlich
Bediensteten: Amtsbezeichnung/Dienstgrad und
Behörde/Truppenteil /Anschrift, Tel. -Nr.)
Wirtschaftliche Verhältnisse
(Einkommen, Vermögen, Schulden, Taschengeld,
Unterhaltsverpflichtungen, Einkommen des Ehegatten
usw.)
Einkommen monatlich; Brutto in €:                           Netto:
Kinder des/der Beschuldigten
(Anzahl und Alter)
Eltern des/der Beschuldigten
(Familienname, ggf. Geburtsname, Vornamen,
Geburtsdaten, Wqhnanschn'ft)
Ausweisdaten
(Art, Nr., ausstellende Behörde, Ausstellungsdatum)
Daten des Führerscheins und anderer
Berechtigungspapiere
(z. B. Waffenschein, Gewerbekarte)
Vorstrafen
(Strafen, Maßregeln, anhängige Verfahren)
für Wohnort zuständige Polizeidienststelle
· Angaben zur Sache
Ich möchte mich zur Sache                              C] äußern (bitte Rückseite o. Beiblatt verwenden)         n nicht äußern
Ich werde mich über einen
Rechtsanwalt äußern:                                   D ja /ggf. Name:                                          Q nein
Den mir zur Last gelegten Sachverhalt                  D gebe ich zu                                              Q gebe ich nicht zu
Mit einer Einstellung
geqen eine Geldauflaqe                                 D bin ich einverstanden                                   Q bin ich nicht einverstanden
Ritte an die Dienststelle der folgenden Seite zurücksenden!
Ort/ Datum                                                            Unterschrift
Vorgangs-Nr.               051024-1512-032341
An
Dir 3 ZA-AGA 3                                                   Bitte an die nebenstehende Dienststelle
z.Hd. Maier
10557 Berlin, Kruppstr. 15                                                   zurücksenden!
ggf. Sachverhalt eintragen (sofern erforderlich, Beiblatt verwenden)
Ort/ Datum                                       Unterschrift
